
Vorwort

eher Ratschlag oder Hinweis entnommen 
werden, der es den Abgeordneten ermög
licht, ihre verantwortungsvolle Tätigkeit zu 
qualifizieren.
Es ist das erste Mal, daß sich ein Autorenkol
lektiv in Form eines Nachschlagewerkes spe
ziell an den Abgeordneten - besonders den 
Abgeordneten der örtlichen Volksvertretun
gen - wendet und damit einem zweifellos vor
handenen dringenden Bedürfnis Rechnung 
trägt. .Die Autoren haben die Erfahrungen, 
die auf der Grundlage der Dokumente und 
Beschlüsse des X. Parteitages der SED, der 
Verfassung und anderer Rechtsvorschriften 
gesammelt wurden, mit großer Sorgfalt zu
sammengetragen. Das Handbuch soll dem 
Abgeordneten helfen, sich rasch und unkom
pliziert über wichtige Seiten seiner Tätigkeit 
zu informieren, es soll ihn unterstützen, seine 
Aufgaben im Interesse der Gesellschaft und 
zum Wohle der Bürger wirksam zu erfüllen. 
Es soll ein Ratgeber sein, um wichtige Zu
sammenhänge in der Tätigkeit als Volksver
treter besser zu erkennen und in ihrer Kom
plexität zu überschauen. Mit dem Handbuch 
werden dem Abgeordneten viele konstrukti

ve Hinweise - sowohl in inhaltlicher als auch 
in rechtlicher und organisatorischer Hinsicht 
- für die effektive Verwirklichung seiner Auf
gaben, Rechte und Pflichten gegeben.
Der Akademie für Staats- und Rechtswissen
schaft der DDR als Herausgeber des Handbu
ches ist es zu danken, daß ausgehend von 
gründlichen vorbereitenden Untersuchungen 
und zahlreichen Gesprächen mit Abgeordne
ten und Ratsmitgliedern örtlicher Staats
organe dem Anliegen des Werkes in Inhalt 
und Form weitgehend entsprochen wird. Es 
ist zu wünschen, daß das Handbuch in die 
Hand jedes Abgeordneten kommt. Seine 
vielfältige und kluge Nutzung wird den Abge
ordneten die Wahrnehmung ihrer hohen Ver
antwortung, die sie mit ihrer Wahl übernom
men haben, erleichtern und wird dazu beitra
gen, den Erfahrungsschatz der Abgeordne
tentätigkeit weiter zu bereichern.

Berlin, April 1983
Dr. Klaus Sorgenicht 
Leiter der Abteilung 
Staats- und Rechtsfragen 
des Zentralkomitees der SED
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